
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

 
 

Beratung   ▪   Ersatzteile   ▪   Kundenservice 
 

 
 
 
 
 

Bedienungsanleitung 

Schweißhelm

CONZELMANN

Typ Best VisCon



 
 

 

 
 
 
 
 
 
Wilhelm Merkle 
Schweißtechnik GmbH 
Anton-Böck-Straße 31 
81249 München-Freiham 
 
info@merkle-muenchen.de 
 

Fax 089 / 89 77 17 – 80 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
hiermit bestellen wir wie folgt: 
 
 

Menge Bezeichnung Sach-Nr. 

…….. Stück Innere Vorsatzscheibe N353.5.7521 

…….. Stück Äußere Vorsatzscheibe N353.5.7525 

…….. Stück Schweißband N353.5.7625 

…….. Stück Kopfband N353.5.7620 

…….. Stück Kopfschutzhelm BestVisCon N353.5.7610 

   

   

   

   

 
Bitte rufen Sie mich an, ich habe Fragen. 
 
 
 
Tel. ______________________  Ansprechpartner ______________________ 

 

Bestellformular 

Absender: 

mailto:info@merkle-muenchen.de












 

1.) Zusammenfassung 
 
Der Automatik-Schweißer-Helm Best VisCon ist ein Arbeitsschutz der neuesten 
Produktgeneration. Neue und hoch entwickelte Technologien wie LCD, 
optoelektronische Erfassung, Solarzellen, Mikroelektronik usw. wurden integriert. Der 
Automatikhelm kann nicht nur die Augen des Arbeiters vor Verletzungen durch den 
Lichtbogen effektiv schützen, sondern er hält beide Hände frei für präzises Arbeiten. 
So werden die Qualität der Produkte und die Arbeitseffizienz erheblich verbessert. Er 
kann vielfältig beim Schweißen, Trennen und Schneiden eingesetzt werden. 
 
 
 

2.) Warnung 
 
Lesen und verstehen Sie diese Gebrauchsanweisungen vor der Benutzung. 
 

• Stellen Sie sicher, dass die gewählte Schutzstufe den Anforderungen der Arbeit 
entspricht. 
 

• Helm und Linse sind nicht für Laser-Anwendungen geeignet. 
 

• Der Helm ist ausgelegt für den Schutz von Augen und Gesicht vor Funken, 
Spritzern und Wärmestrahlung unter normalen Schweißbedingungen. Er bietet 
keinen Schutz vor scharfkantigen Splittern. Den Helm nicht für Schleifarbeiten 
benutzen. 
 

• Der Helm schützt nicht vor explosiven Gegenständen oder ätzenden Flüssigkeiten. 
Maschinelle Schutzmaßnahmen oder Augenschutz müssen benutzt werden, wenn 
diese Gefahren bestehen. 
 

• Feuerschutzkleidung und geeignete Schutzbrillen, die den ANSI-Spezifikationen 
genügen, müssen bei jeder Benutzung des Helmes getragen werden. 
 

• Vermeiden Sie Arbeitspositionen, die Teile Ihres Körpers Funken, Spritzern oder 
der Wärmestrahlung aussetzen. Wenn dies nicht möglich ist, unbedingt 
Schutzkleidung tragen. 
 

• Vor jedem Gebrauch muss die Helligkeitseinstellung geprüft werden, sowie die 
Sauberkeit der Vorsatzscheiben, damit kein Schmutz die Sensoren verdeckt. 
 

• Inspizieren Sie alle Teile vor Gebrauch auf Abnutzung und Schäden. Alle 
zerkratzten, gebrochenen oder sonst veränderten Teile müssen unverzüglich 
ausgetauscht werden. 



 

 

• Nehmen Sie keine Änderungen am Helm oder der optischen Einrichtung vor. 
Ausgenommen die Änderungen, wie sie ausdrücklich in der Bedienungsanleitung 
genannt werden. Benutzen Sie nur Original-Ersatzteile, die in dieser Bedienungs-
anleitung genannt sind. Unerlaubte Änderungen oder die Verwendung nicht 
zugelassener Ersatzteile gefährden die Garantie und setzen den Benutzer der 
Gefahr von Verletzungen aus. 
 

• Wenn der optische Filter nicht verdunkelt, sofort das Schweißen einstellen. 
Nehmen Sie Kontakt mit Ihrem Händler auf. 
 

• Tauchen Sie die Linse nicht ins Wasser, wenn diese nicht als „water-proof“ 
gekennzeichnet ist. 
 

• Benutzen Sie keine Lösungsmittel zum Reinigen der optischen Einrichtung oder 
anderen Helmteilen. 
 

• Die empfohlene Arbeitstemperatur der optischen Einrichtung liegt zwischen -5° C 
und 55° C. Benutzen Sie den Helm nicht außerhalb dieses Temperaturbereiches. 
 

• Missachtung dieser Warnungen oder die Missachtung der Gebrauchsanleitung 
kann ernste Verletzung des Personals verursachen. 

 
 
 

3.) Merkmale 
 
Der Schweißerhelm ist mit einem Filter ausgestattet, der verdunkelt werden kann. 
Der Filter ist vor dem Schweißen transparent, so dass der Bediener eine klare Sicht 
auf das Werkstück hat. Mit Auftreten des Lichtbogens verdunkelt der Filter sofort 
automatisch. Wenn der Lichtbogen erlischt, wird der Filter wieder transparent. Die 
Umschaltzeit von transparent zu dunkel liegt im Bereich von 0,0001 Sekunden. Die 
Umschaltzeit von dunkel zu transparent kann zwischen 0,1 – 0,9 Sekunden variabel 
eingestellt werden. Der Helm ist mit einer Vorrichtung für eine gleichmäßige Dunkel-
einstellung ausgerüstet. Der Bediener kann damit eine beliebige Verdunkelungsstufe 
von Nr. 9 – Nr. 13 wählen. 
 
Der Helm gibt dem Benutzer permanenten Schutz gegen UV/IR, auch im 
transparenten Zustand. Der UV/IR-Schutz entspricht der Stufe DIN 13.  
Die Stromversorgung erfolgt über Solarzellen. So ist der Benutzer befreit von der 
Notwendigkeit, Batterien auszutauschen, die Stromversorgung ein- oder 
auszuschalten oder andere Schritte für die sichere Stromversorgung vorzunehmen. 
 
Der Helm ist mit 2 Photosensoren für die Erkennung von Lichtbögen ausgerüstet. 
Zusätzlich ist die Maske mit einer äußeren Vorsatzscheibe aus hochwertigem 
Kunststoff ausgerüstet. Diese ist abriebfest, thermostabil und wenig 
schmutzanhaftend, daraus ergibt sich eine lange Lebensdauer. 



 

 

4.) Eigenschaften 
 
1. Filtermasse 110 x 90 x 8 mm 
2. Sichtfläche 96 x 42 mm 
3. Helligkeitsstufe 4 
4. Dunkelstufen 9 – 13 
5. UV/IR-Schutz bis DIN 13 
6. Schaltzeit hell - dunkel 1/10000 s 
7. Schaltzeit dunkel – hell 0,1 – 0,9 s 
8. Empfindlichkeit stufenlos einstellbar 
9. Stromversorgung Solarzellen 
10. Arbeitstemperatur -5°C bis + 55°C 
11. Gewicht 495 g 
12. Sichere Verwendung 2 Jahre 
 
 
 

5.) Gebrauch 
 
1. Baue den Helm wie in der Abbildung gezeigt zusammen 
 
2. Die Stromversorgung 
 
Die Stromversorgung des Helms wird über Solarzellen und 2 Lithium-Batterien 
sichergestellt. Das Ein- und Ausschalten wird automatisch vom Ladezyklus 
gesteuert. Der Helm kann zu jeder Zeit genutzt werden und nach der Benutzung 
weggelegt werden, ohne irgendwelche Arbeiten vornehmen zu müssen. 
 
3. Dunkeleinstellung 
 
Mit Auftreten des Lichtbogens verdunkelt das Beobachtungsfenster sofort. In 
Übereinstimmung mit den technischen Anforderungen kann der Bediener jetzt die 
Dunkeleinstellung  über den Einstellknopf (4) bis zu einer optimalen Einstellung 
nachregulieren. Beachten Sie dabei die Pfeilrichtung zu „heller“ und „dunkler“. 
 
4. Verzögerungszeit einstellen 
 
Durch Drehen des „Delay“-Knopfes (15) auf der Rückseite der Linse kann die 
Verzögerung für das Aufhellen stufenlos von 0,1 – 0,9 s verändert werden. 
Drehen zu MIN: Die Zeit, in der die Linse transparenter wird, wird kürzer. Die 
kürzeste Zeit beträgt 0,1 s abhängig von der Schweißtemperatur und der 
Dunkelstufe. Diese Einstellung ist ideal für kurze Schweißvorgänge. 
 
Drehen zu MAX: Die Zeit, in der die Linse transparenter wird, wird länger. Die längste 
Zeit beträgt 0,9 s abhängig von der Schweißtemperatur und der Dunkelstufe. Diese 
Stufe ist ideal für das Schweißen mit hohen Amperezahlen oder bei starkem 
Nachglühen des Werkstücks. 



 

 
6. Empfindlichkeit einstellen 
 
Mit Drehen des Knopfes für die Empfindlichkeitsregelung (14) auf der Rückseite der 
Kassette kann die Empfindlichkeit auf das Umgebungslicht eingestellt werden. 
Drehen zu MIN: Die Photoempfindlichkeit wird geringer. Verwendbar beim 
Schweißen mit hohen Amperezahlen oder bei sehr hellem Umgebungslicht 
(Scheinwerfer oder Sonnenlicht). 
 
Drehen zu MAX: Die Photoempfindlichkeit wird größer. Verwendbar bei schweißen 
mit geringen Amperezahlen oder unter Dämmerlicht. Verwendbar auch bei einem 
stetigen Schweißvorgang z.B. TIG-Schweißen. Unter normalen Bedingungen 
empfehlen wir die Verwendung einer etwas höheren Empfindlichkeit. 
 
Die Form des menschlichen Kopfes variiert von Mensch zu Mensch. Arbeits- und 
Beobachtungsbereich verändern sich. Der Bediener kann mit den Einstellknöpfen  
8 und 9 eine optimale Position festlegen. Mit drücken und drehen des Knopfes 10 
kann die Kopfbandweite eingestellt werden. 
 
 
 

6.) Zur Beachtung 
 
1. Stellen Sie sicher, dass der Helm in einwandfreiem Zustand ist. Prüfen Sie ihn in 

Übereinstimmung mit den Warnhinweisen. 
 

2. Der Filter hat einen Flüssigkeitskristallfilter sowie eine innere und eine äußere 
Schutzplatte. Es ist wichtig, diese Teile vor Stößen und Brüchen zu schützen. 
 

3. Die äußere Vorsatzscheibe ist regelmäßig zu prüfen und zu reinigen. Ist sie 
gebrochen, zerkratzt oder anderweitig ernsthaft in der Durchsichtigkeit 
beeinträchtigt, muss sie ausgetauscht werden. 
 

4. Um effizient und sicher zu arbeiten, bitte die richtige Dunkelstufe wählen. 
 

5. Wenn die Linse nicht „water-proofed“ ist, den Helm und die Kassette vor 
Wasser schützen. 
 

6. Achten Sie darauf, dass der ganze Lichtbogen von den Sensoren erfasst werden 
kann. Wenn nicht, könnte der Filter unbeabsichtigt transparent oder heller 
werden und der Bediener verletzt werden. 
 

7. Bitte den Automatik-Filter nur im Temperaturbereich -5°C – 55°C benutzen. 
 

8. Die Kassette nicht öffnen. Bei allen Problemen bitte Ihren Händler kontaktieren. 
 
 
 
 
 
 


